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Beratungsgegenstand 
 
Außerplanmäßige Verpflichtungsermächtigungen im Zusammenhang mit dem Forschungsprojekt 
Künstliche Intelligenz im Verkehrssystem Ingolstadt (KIVI) 
(Referentin: Frau Preßlein-Lehle) 
 
Antrag: 
 

1. Die außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigungen bei den Haushaltsstellen 
 
 630500.934000 (Erwerb von immateriellen Vermögensgegenständen des 

Anlagevermögens) i. H. v. 210.000 Euro 
 640000.950000 (Signalanlagen und Fußgängerschutzanlagen, Tiefbaumaßnahmen, 

Verkehrsdirektion versch. Maßnahmen) i. H. v. 350.000 € 
 640000.950100 (Signalanlagen und Fußgängerschutzanlagen, Tiefbaumaßnahmen, 

Straßenverkehrssignalanlagen u. -zentrale) i. H. v. 150.000 € 
 

werden genehmigt. 
 

2. Die Deckung der Verpflichtungsermächtigungen erfolgt durch Kürzung der Verpflichtungs-
ermächtigungen bei der Haushaltsstelle 213000.940320 (Mittelschulen, Hochbaumaßnah-
men MS Mitte-West Neubau).  

 
 
gez. 
 
Renate Preßlein-Lehle 
Stadtbaurätin 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro: 
      
      

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
668.766,50 € 
 

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 2022 
HHST 630500.934000 105.000,00 € 
HHST 640000.950000 270.000,00 € 
HHST 640000.950100 130.000,00 € 
 
Anmeldung zum Haushalt 2023 
HHST 630500.934000 105.000,00 € 
HHST 640000.950000   80.000,00 € 
HHST 640000.950100   20.000,00 € 
 
 

Euro: 
710.000,00 € 

 

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die Haushaltsstelle/n 
(mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Bürgerbeteiligung: 
 
Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt:   ja    nein 
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Kurzvortrag: 
 
Mit Stadtratsbeschluss vom 13.02.2020 wurde die Projektgenehmigung für die Teilnahme des Am-
tes für Verkehrsmanagement und Geoinformation am Forschungsprojekt KIVI (Künstliche Intelli-
genz im Verkehrssystem Ingolstadt) erteilt. Über die finanziellen Auswirkungen des Projektes 
konnten – bis auf die Personalausgaben – im Rahmen des Stadtratsbeschlusses noch keine An-
gaben gemacht werden. Auch lag zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung für den Haushalt 2021 
noch keine verbindliche Förderzusage vor. Zwischenzeitlich wurde der Projektumfang definiert und 
eine nichtrückzahlbare Projektförderung i. H. v. 1.710.883,79 € bewilligt. 
Die Laufzeit des Forschungsprojektes erstreckt sich vom 28.10.2020 bis 27.10.2023. 
 
Um den Fortgang des Forschungsprojektes nicht zu gefährden, war bzw. ist es erforderlich, Inves-
titionsverpflichtungen, die teilweise erst in Folgejahren (Projektzeitraum) kassenwirksam werden, 
einzugehen: 
 
1) Softwareerweiterungs-, Integrations- und Datenversorgungsleistungen 

(Fa. GEVAS software GmbH) 
 
Im Rahmen des Projektes KIVI werden eine Vielzahl von neuen Ampeldaten in unterschied-
lichsten Formaten erfasst, erzeugt und gesendet (u. a. Übermittlung von erweiterten ÖPNV-
Daten/Fahrplan). 
Diese können mit dem vorhandenen Betriebssystem (Version 4.2) nicht verarbeitet werden, 
sodass eine Aufrüstung auf die Version 5.2/5.3 zwingend erforderlich ist. Hierzu müssen die 
Voraussetzungen in der Versorgungsstruktur und Serverlandschaft geschaffen werden, indem 
u.a. die Datenbanken auf einen neuen Verkehrsrechner abgelegt und dem Bestehenden neue 
Aufgaben zugewiesen werden. 
 
Auftragssumme:  315.766,50 €, davon 100 % Förderung 
Verpflichtungsermächtigung für 2022: 105.000,00 € 
Verpflichtungsermächtigung für 2023: 105.000,00 € 
 

 
2) Austausch von Lichtsignalanlagen  

 
Es findet ein Austausch von Lichtsignalanlagen in der Goethestraße und Schillerstraße statt. 
Dabei werden 10 Steuergeräte mit neueren Betriebssystemen ausgestattet, um die Informatio-
nen vom Verkehrsrechner verarbeiten zu können. Einige Signalanlagen erhalten neue Signal-
geber für Autofahrer und Sehbehinderte. 
 
Kalkulierte Auftragssumme: 500.000,00 €, Förderung: 353.000,00 € 
Verpflichtungsermächtigung für 2022: 400.000 € 
Verpflichtungsermächtigung für 2023:  100.000 € 

 
 
Deckung der Verpflichtungsermächtigungen 
 
Für die Deckung der Verpflichtungsermächtigungen kann entsprechend dem Vorschlag der Käm-
merei die Haushaltsstelle 213000.940320 (Mittelschulen, Hochbaumaßnahmen MS Mitte-West 
Neubau) herangezogen werden. Auf dieser Haushaltsstelle des Referates VI sind im Haushalt 
2021 Verpflichtungsermächtigungen hinterlegt, die aufgrund von Verzögerungen bei der Umset-
zung des Neubaus nicht vollumfänglich ausgeschöpft werden. Eine referatsinterne Deckungsmög-
lichkeit ist nicht möglich, da im Referatshaushalt keine Verpflichtungsermächtigungen ausgewie-
sen sind.  


